
Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 beiWedanger uſtellung 2,75 durch

die Poſt 8 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz
Für die Redaktion verantworilich

Hermaun Jordan in Halle
Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c

Auſchluß Nr 176Auſchluß Nr 176

r 18
Politiſche Ueberſicht

Das beſte Wahlrecht zu finden ſo wird uns weiter zu
dem Geſetzentwurfe über die Veränderung des Wahl
rechtes geſchrieben iſt ſicherlich ebenſo ſchwer wie etwa den

beſten Staat zu konſtruiren allein alle Verſuche dieſes Pro
bvlem zu löſen erregen immerhin über den Kreis des näher
betheiligten Landes hinaus Aufmerkſamkeit Leider kann dem
Werke das nun Graf Eulenburg dem Abgeordnetenhauſe
vorgelegt hat nicht der Charakter einer einſchneidenden und
heilſamen Reform beigelegt werden Es iſt Flickwerk das
geboten wird und ſelbſt ob dieſes Flickwerk irgendwie gelungen
ſt unterliegt ernſtlichem Zweifel Fürſt Bismarck hat einſt
mit gutem Grunde das preußiſche Dreiklaſſenſyſtem das elen
deſte und widerſinnigſte Wahlgeſetz genaunt das überhaupt
jemand erfinden könne und in der That iſt es ein ganz

ſchablonenmäßiges mechaniſches Werk In der Zeit der begin
nenden Regktion kam es der damaligen Regierung darauf an
um jeden Preis die Bethätigung der wahren Volksſtimme zu
verhindern Der Miniſter beanftragte einen ſeiner Räthe undan Rath einen ſeiner Subalternen mit der Aufgabe ein
jenem Zwecke entſprechendes Wahlrecht zu erfinden Und der

Mann erfand Er addirte zunächſt die Staatsſteuern der Größe
nach aneinänder Dann dividirte er dieſe Summe durch drei

und damit hatte er drei Wählerklaſſen gefunden Damit meinte
der Mann der Aufgabe die ihm geſtellt war gerecht geworden
u ſein Was aber geſchah Jn der Konfliktszeit als die

liberale Partei ſich wieder an den Wahlen betheiligte ergab
ich auch unter dem Dreiklaſſenſyſtem eine erdrückende

ehrheit für die Oppoſition Damit war in den Augen
der Regierung dieſes Wahlrecht gerichtet Heute aber
verfügt das preußiſche Staatsminiſterium im Abgeordneten

Hauſe über eine große Mehrheit und da erklärt Graf Eulen
Vurg daß er ein Bedürfniß zur Aenderung des Wahlgeſetzes
überhaupt und jedenfalls zur Zeit nicht anerkennen könne
Ueber dieſes Bedürfniß indeſſen debattirt man nicht mehr
ſeit Fürſt Bismarck ſein Urtheil über das Wahlgeſetz ge
ſprochen hat Wenn man ſich im einzelnen die Wirkungen
des Wahlgeſetzes klar macht ſo wird man nicht imſtande ſein
es zu vertheidigen Der konſervative Geheimrath Hermann
Wagener ſprach im Jahre 1867 im konſtituirenden Reichs
tage die treffenden Worte er könne es nicht vertheidigen daß

ein Mann der mit dem allgemeinen Ehrenzeichen von König
Grätz zurückkehrt hundertmal weniger Wählrecht haben ſolle
äls ein Pfahlbürger der auf ſeinen Geldſäcken geſeſſen habe
Es iſt der Gipfel des Widerſinnes daß ein Mann wie
Alexander von Humboldt in der dritten Klaſſe wählen mußte
rein ungebildeter Häuſerſpekulant aber derrkanm ſeinen Namen

kann Wähler der erſten Klaſſe war Bei der
ngſten Erſatzwahl in Berlin hat man erfahren welche

Wirkungen dieſes Wahlrecht übt Der eine Miniſter wählt
P dex erſten zwei andere in der zweiten und alle übrigen in
Der dritten Abtheilung Einer dieſer Miniſter hat einen

tergebenen der in der zweiten Abtheilung und dieſer Unter
gebelie hat einen Schneider der in der erſten Abtheilung

wählt und ein ſolches Wahlrecht kann überhaupt vertheidigt
verden Es kann unſeres Ermeſſens weder vertheidigt noch

källerdings nennenswerth verbeſſert werden Graf Eulenburg
hat auch nur den Ehrgeiz jenen Zuſtand wieder herzuſtellen
wie er vor Erlaß des EinkommenſteuerGeſetzes beſtanden hat
Es wird alſo im ganzen herzlich wenig geändert werden Jm
Durchſchnitt kann man immer wieder rechnen daß von der
Geſammtzahl der Wähler auf die erſte Klaſſe ein Prozent
auf die zweite noch nicht zehn Prozent und auf die dritte rund
neunzig Prozent entfallen Dazu kommt nun daß bei der
Berechnung der Steuern nicht mehr ausſchließlich die direkten
Staatsſtenern ſondern auch die Stenern für Kreis Provinz
Gemeinde in Anrechnung kommen ſollen Thatſächlich wird
dadurch wiederum das Wahlrecht der ſtärkern Steuerträger
alſo der reichern Klaſſen erhöht und es iſt ſehr fraglich ob
die Wirkung die durch die Zuſchiebung von fünf Zwölfteln
der Geſammtſumme auf die erſte Abtheilung erreicht werden
ſöllte nicht durch die Zuſammenrechnung der Steuern mehr
als ausgeglichen wird zumal obenein im Jntereſſe der Groß
grundbeſitzer auch die gar nicht zur Erhebung kommende ſou
dern nur veranſchlagte Grund und Gebändeſteuer angerechnet
werden ſoll as Mißverhältniß zu Ungunſten der ärmern
Bevölkerung wird um ſo ſchlimmer werden je mehr das
Kommunalſteuergeſetz die Gemeindeverwaltungen auf den Weg
der indirekten Steuern verweiſt Für dieſe indirekten Steuern
aber wird der ärmern Bevölkerung überhaupt nichts bei dem
Wahlrechte angerechnet und das iſt eine Unbilligkeit die ſelbſt
bei einer Wahlnovelle vermieden werden ſollte Die preußiſche
Verfaſſung ſtellt den Erlaß eines ſelbſtändigen Wahlgeſetzes
in Ausſicht Graf Enlenburg meint der Augenblick zum Er
Iaſſe eines ſolchen Geſetzes ſei noch nicht gekommen Ueber
Zurz und lang aber wird auch dieſe Stunde ſchlagen müſſen
und dann wird man vermuthlich allgemein auerkennen daß
man um eine zweckmäßige Vertretung des Volkes zu ſchaffenvöllig andere Wege beſchreiten muß als dey Erfinder des

reußiſchen Wahlgeſetes Neben dem preußiſchen Wahlrechte

iſt z B ſchon das ſächſiſche Landtagswahlrecht geradezu ein
Muſſter von ſtgatsmänniſcher Weisheit

Unſer heutiges Morgenblatt enthält einen ausführlichen
telegraphiſchen Bericht über die geſtrige Verhandlung im
PanamaProzeß in der Ferdinand von Leſſeps ver
nommen wurde und die überraſchendſten Ausſagen machte über
die Lage in der er ſich gegenüber den Nehmern von Pangma
Geldern befand er nannte ſie die Lage eines Mannes der im

uſtern Walde von Räubern überfallen wird Zum klaren
erſtändniſſe dieſes SenſationsProzeſſes iſt es nöthig zu

wiſſen daß in dieſer Sache drei ver iedene Verfahren
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unabhängig von einander beſtehen Das erſte iſt gegen Fer
dinand und Karl von Leſſeps Fontane und Cottu ſowie gegen
Eiffel gerichtet Die erſten vier Angeklagten ſind beſchuldigt
den Beſitzern der Panamalooſe vom Jahre 1888 unter falſchen
Vorſpiegelungen ihr Geld abgeſchwindelt und es zu andern
als zu den Zwecken verwendet zu haben zu denen es ihnen
anvertraut worden iſt und der fünfte Angeklagte iſt beſchuldigt
von der Panama Geſellſchaft Geld für angebliche Leiſtungen
bekommen zu haben die er thatſächlich nicht ausgeführt hat
Da Ferdinaud von Leſſeps Großwürdenträger, nämlich Groß
offizier der Ehrenlegion iſt ſo hat er einen beſondern Ge
richtsſtand Das zweite Verfahren iſt gegen Karl von Leſſeps
Fontane Cottu den ehemaligen Abgeordneten Sans Lerohy
den Beamten des Crédit Lyonnais Blondin die ehemaligen
Miniſter Balhant Devès Prouſt die Senatoren Alb Grévy
und Léon Renault anhängig von denen beſchuldigt ſind die
erſten drei Volksvertreter und Staatsbeamte beſtochen der
vierte bei der Beſtechung vermittelt die letzten fünf Be
ſtechungen angenommen zu haben Gegen andere Abgeordnete
Rouvier Jules Roche Em Arène uſw ſchwebt die Unter

ſuchung doch wurden ſie bisher nur als Zeugen vernommen
und noch nicht in den Anklageſtand verſetzt Das dritte
Verfahren wickelt ſich vor dem Dreiunddreißiger Ausſchuſſe
der Kammer ab und deckt ſich theilweiſe mit dem zweiten Es ſoll
ſeinen Abſchluß in einem Bericht an die Kammer vielleicht
auch in beſtimmten Anträgen finden die die Regierung auffordern
würden gegen Schuldige den Staatsauwalt vorgehen zu laſſen
Die Unterſuchungen des Ausſchuſſes und des Richters Franque
ville haben bisher folgende Thatſachen mit hinreichender
Sicherheit ans Licht gezogen der verſtorbene Baron J Reinach
hat von der Panama Geſellſchaft gegen 10 Millionen be
kommen von denen ein Theil zur Beſtechung von Volks
vertretern verwendet das übrige von ihm ſelbſt unterſchlagen
wurde Der Vermittler zwiſchen Reinach und einigen Volks
vertretern war Arton der zur Zeit flüchtig iſt Ein anderer
Vermittler war Cornelins Herz der ſich ebenfalls im Aus
lande aufhält Jn einem beſtimmten Falle war es Blondin
vom Crédit Lyonnais der dem Miniſter Baühaut eine Be
ſtechnng von 500,000 Fres einzuhändigen hatte Ein Bankier
Hugo Oberndörfer bekam 4,800,000 Fres von der Pangama
Geſellſchaft die theilweiſe ebenfalls zu Beſtechungszwecken
dienen ſollten An Beweisſtücken liegen 26 Checks vor die
Arton für Alb Grévy Léon Renault und eine Anzahl Stroh
männer ausgeſtellt hat Die Perſonen die von den Stroh
männern gedeckt werden ſollten ſind herausgefunden und unter
Anklage geſtellt Die Unterſuchung hat weiter ergeben daß
Herr Floquet von Panama Geldern Regiernungsblätter und
ſonſtige Regierungswerkzeuge unterſtützen ließ daß von 1883
bis 1889 Zeitungen und Privatleuten 17,000 Geldanweiſungen
von wechſelnder Größe geſchenkt wurden und daß der Bitt
geſuchanſturm mit welchem 1886 und 1888 von den Pangama
Papierbeſitzern die Geſtattung einer Loosanleihe gefordert
wurde von der Pangmaverwaltung ſelbſt auf Koſten der Ge
ſellſchaft ins Werk geſetzt worden iſt

Herrn Gladſtone und ſeinem Kabinet dürfte die iriſche
Frage noch viele und arge Schwierigkeiten machen ſchlimmere
wohl als auch ſeine Gegner aufänglich vermuthet haben Jm
eigenen Lager erwachſen ihm Feinde ſeines Planes ein iriſches
Sonderparlament zu errichten und ein Theil der iriſchen Führer
anderſeits denkt nicht daran mit Homernle und dieſem Jren
parlament ſich zufrieden zu geben So hat der Führer der
Parnelliten John Redmond eine klare kein Deuteln
zulaſſende Forderung in einer Rede in Kells geſtellt die dem
vom Süden zurückkehrenden Premier und ſeinen Kollegen
durchaus nicht willkommen ſein wird Derſelbe erklärte daß
kein Ausgleich der iriſchen Frage als befriedigend angeſehen
werden kann vermöge deſſen nicht alle politiſchen iriſchen
Gefangenen in Freiheit geſetzt werden Das Motto der
Parnelliten iſt Keine Amneſtie kein Homerule,
und unter den ſogenannten politiſchen Gefangenen verſtehen
die Parnelliten auch die welche wegen Dyngamit Attentaten in
England feſtgenommen wurden

Zur Pamir Frage geht dem Reuter ſchen Drahtbureau
die als authentiſch bezeichnete Meldung zu daß die chineſiſche
Regierung nie die Abſicht gehabt hat über die Pamir Frage
Verhandlungen mit Rußland im Verein mit Großbritannien
zu pflegen und daß ſie einen derartigen Vorſchlag abgelehnt
haben würde falls er gemacht worden wäre China werde
ſeine Verhandlungen ganz ungbhängig von Großbritannien
führen weil nach ihrer Anſicht gemeinſchaftliches Vorgehen zur
Schädigung der chineſiſchen Jntereſſen ausſchlagen könne

d m

Deutſches Reich
Der im Prozeß Ahlwardt lange geſuchte Zeuge Krähahn

ſtellte fich der Behörde zu Altona Krähahn will nicht gewußt haben
daß ſeine Ladung als Prozeßzeuge beantragt geweſen ſei Von dem
Gerichtsaſſeſſor Hinſelmann vernommen lehnte Krähahn es ab
Auskunft zu ertheilen über ſeine derzeitigen Ausſagen vor dem
Unterſuchungsrichter Einem berliner Vlatte zufolge ſoll gegen
den Rechtsanwalt Feettg ig von dem Erſten Staatsanwalt beim
berliner Landgericht I die Disciplinar Unterſuchung eingeleitet
ſein Es handelt ſich um die Weſen Ahlwardt s in deren
Führung die Behörde einen Verſtoß gegen 5 28 der Nechts
anwaltsordnüng erblicken will

Uebereinſtimmenden Meldungen aus Gelſenkirchen
n iſt auf den Direktor der Grube Hibernig ge
ſchoſſen worden zum Glück ohne ihn zu verleßen Einer der
Thäter iſt verhaftet Nach einer vereinzelten Zeitungsmeldung
aus Eſſen ſoll es ſich bei dem Zwiſchenfall bei der Durchfahrt
des Berlin Kölner Schnellzüges nicht um Dynamit
ſondern um eine durch Kälte geſprungene Schiene gehandelt haben

Jn einer nationalliberalen Wählerverſammlung zu
Zwei brücken ſprach der pfälziſche Reichstagsabgeordnete Adt
über die Militärvorlage wobei er eine Verſtändigung zwiſchen
dem Reichstag und der Reichsregierung dringend befürwortete
Es ſei eine Stärkung der deutſchen Wehrkraft unbedingt erforder
lich Wo es ſich um die Sicherheit des Valerlandes handle dürfe
kein Opfer zu ſchwer ſein Redner befürwortete eine Er
höhung der Börfen und Branntweinſteuer verwirft dagegen die
Brauſteuer und wünſcht die Einführung der Wehrſteuer

An Stelle des nach Naumburg als Senatspräſident verſetzten
Ober Staatsanwalts Weyer iſt der Ober Staatsanwalt Woytaſch
früher in Halle aus Marienwerder vom 1 Februar d J ab
nach Frankfurt a M verſetzt

Weimar 11 Jan Orig Ber Herr Reichstagsabgeordneter
Samhammer in Sonneberg hat auf die vom Freiſinnigen
Verein für Weimar und Umgegend an ihn gerichtete Anfrage ob
er im Falle einer Reichstagsauflöſung bereit ſei im 1 Weimariſchen
Wahlkreiſe wieder zu kandidiren bezw eine auf ihn fallende Wahl
wieder anzunehmen be jahend geantwortet Herr Samhammer
ſchließt ſein Schreiben mit der Verſicherung daß er nach Kräften
bemüht bleiben werde ſeine Dienſte dem Wahlkreiſe und der
Allgemeinheit zu widmen

Halle und Augegend
Halle den 11 Jan

Auf dem Rückwege nach Berlin reiſt der Kaiſer morgen
vormittag 7 Uhr 50 Min mit Sonderzug hier durch Auf
hieſigem Bahnhofe deſſen Weſtſeite während der Dauer des
Aufenhaltes des kaiſerlichen Zuges für den öffentlichen Verkehr
geſperrt werden wird findet Maſchinenwechſel ſtatt

Der Erſte kommunale Bezirksverein hielt geſtern
in der Tulpe ſeine Hauptverſammlung Der Vorſitzende Herr
Kaufmann Teuſcher erſtattete den Jahresbericht Herr
Klempnermeiſter Könige trug den Rechnungsabſchluß vor Der
Verein zählt jetzt 153 Mitglieder Der Beitrag für das laufende
Jahr wurde auf 1 M feſtgeſetzt Die bisherigen Vorſtands
mitglieder Herren Kaſtfatann M Teuſcher Kaufmann
Becker Stadtverordneter Henze Klempnermetſter König
und Mechanikus Potzelt wurden durch Zuruf wiedergewählt
Hierauf wurden verſchiedene Angelegenheiten u a die Ver
fügung der Polizeiverwaltung betreffend Schließung von
15 Häuſern aus ſanitären Gründen die vollzogene
Neunumerirung der Hausgrundſtücke die mehrfach
zur Erörterung gelangte Bekanntmachung des Herrn
Erſten Staatsanwalts Goetze einer Beſprechung unter
zogen Die Verſammlung beſchloß durch Bekanntmachung in
den Zeitungen an die Einwohner des Bezirks das Erſuchen zu
richten etwaige Wünſche in Bezug auf Umänderung von
Straßenbezeichnungen dem Vorſtande mitzutheilen der
die Vorſchläge gern der ſtädtiſchen e Kon
miſſion unterbreiten wird Als recht läſtig und vielfach ſchädigend
wurde das zum Zwecke der Schnee und Eisbeſeitigung von den
Straßenbahnen angewandte Salzſtreuen bezeichnetOftmals werde Salz geſtreut weil d Mittel für die
Straßenbahnen bequemer vielleicht auch billiger ſei ohne Rück
ſicht darauf daß darunter die ganze Bürgerſchaft zu leiden habe
Nach einem ſ 3 von der Saale Ztg mitgetheilten Erkenntniſſe
des Oberverwaltungsgerichtes ſei die Polizeiverwaltung befugt
durch Verordnung das Salzſtrenen in der Weiſe zu beſchränken
daß daſſelbe von jedesmal vorher einzuholender polizei
licher Erlaubniß abhängig gemacht wird Dadurch bekomme
es die Polizei in die Hand die Beläſtigungen auf ein erträgliches
Maß zu beſchränken und man könne eine recht baldige Anwen
dung dieſes Rechtes nur dringend wünſchen Zuletzt wurde be
dauert daß der in kommunalen Vereinen organiſirten Bürger
ſchaft nicht die unentgeltliche Beſichtigung der
Schlachthausanlagen geſtattet wird Die Beſprechung
kommunaler Einrichtungen und dadurch in weiterer Folge Be
wegungen der Bürgerſchaft würden vielfach in andere Bahuen
geleitet werden wenn es Männern die ſich mit derartigen An
gelegenheiten beſchäftigen geſtattet ſei von der Einrichtung
ſtädtiſcher Anlagen Kenntniß zu nehmen Mißbrauch werde leicht
zu vermeiden ſein

Der fommunale Verein Süd und Weſt hält ſeine
Monatsverſammlung erſt Donnerstag nächſter Woche 19 im
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Der Verein der Liberalen in Halle und dem
Saalkreiſe hält morgen abend in der Dresdener Bierhalle
am Kanlenberg ſeine Hauptverſammlung U a find hierbei die
Vorſtandswahſen zu vollziehen

Zur Wahrung der Rechte ihrer Mitglieder hat die Fleiſcher
Jnnung von Halle und Umgegend die in Betracht
kommenden Ortspolizeibehörden in Kenntniß geſetzt daß ihr die
Rechte des s 100e der Reichsgewerbeordnung verliehen
ſind wonach ein außerhalb der Jnnung ſtehender Meiſter Lehr
linge nicht halten darf Gleichzeitig werden die Behörden um
Unterſtützung der Jnnung bei event Zuwiderhandlungen erſucht
Die Jnnnng umfaßt den Stadtbezirk Halle und die Amtsbezirke
Petersberg Brachwitz Lettin Nietleben Giebichenſtein Trotha
Mötzlich Reideburg Beeſen a Dieskau und Dölluitz

Der dritte der vom Natur wiſſenſchaftlichen Verein
veranſtalteten öffentlichen Vorträge iſt auf den 26 d verlegt
Näheres wird nächſte Woche veröffentlicht werden

Möeéhul s Oper Joſef und ſeine Brüder gelaugt neu
einſtudirt am kommenden Freitag im Stadttheater in
folgender Beſetzung der Hanptrollen zur Aufführung Joſef
Hr Caliga Jacob Hr Keller Benjamin Frl Hedinger Simeon Hr Eilers Utobal Hr KanlaNaphtali Hr Wirk Das Ehrenmitglied des Hoftheaters
zu München Frau Klara Ziegler die große Tragödin wird
Ende dieſes Monats ein zweimaliges Gaſtſpiel auf unſerer Bühne
abſolviren

Hr Stadtmnuſikdirektor Friede mann giebt morgen mit ſeinem
Stadt und Theater Orcheſter in den Kaiſerſälen ein
großes Symphonie Köon zert Der im Anzeigeutheile ver
öffentlichte ſehr anziehende Aufführungsplan enthält u a eine
Symphonie dur von Franz Keſſel dem zweiten Kapell
meiſter unſeres Stadt Theaters

Wie wir hören wird der jugendliche Künſtler Naoul
Koczalski über deſſen geſtriges mit großer Anerkennung auf



genommenes Spiel in den Kaiſerſälen weiter unten be
richtet iſt in Kürze etwa am 20 noch ein zweites
Konzert hier geben

Seit kurzem wird die Nachricht verbreitet die ſeit 12Jahren in den Berlin Frankfurter Tagesfchnell zügen
zwiſchen Berlin und Eiſenach und umgekehrt verkehrenden
Speiſewagen ſollten aufgehoben werden und dem Leipz
Tagebl wird dieſe Mittheilung von angeblich amklicher Seite
deſtätigt Es würde dies allſeitig bedauert werden Gerade dieſe
vorzüglich geleiteten und weit über Deutſchlands Grenzen hinaus
berühmten Speiſewagen bieten dem reiſenden Publikum große
Annehmlichkeiten Der Wirthſchaftsbetrieb der Wagen hat ſchon
tauſendſältige Anerkennung gefunden Nach unſern Jnforma
tionen iſt es allerdings richtig daß die Aufhebung der Einrichtung
ans Sparſamkeitsrückſichten angeregt iſt Es hat auch
kürzlich in Berlin eine Konferenz betheiligter Eiſenbahnbeamten
in der Sache ſtattgefunden wobei Proben darüber angeſtellt
worden m wie ſich die Verabreichung von Speiſen in die ein
zelnen Wagenabtheile geſtalten und durchführen laſſen würde
Eine eng n indeß bis jetzt noch nicht erfolgt ſeinDa die Neuerung erſt mit Jnkrafttreten der Sommerfahrpläne
am 1 Mai eingeführt werden ſoll ſo bleibt vorläufig auch noch
Zeit genug zu eingehenden Erwägungen

Der Verein ehemaliger Artilleriſten ernannte in
ſeiner Monatsverſammlung den Mitbegründer und vieljährigen
Vorſitzenden des Vereins Hrn Gefängniß Junſpettor a D i
Lindenſtein jetzt in Merſeburg zum Ehrenmitgliede Das
Stiſtungsfeſt ſoll in üblicher feſtlicher Weiſe am 21 Januar im

Neuen Theater gefeiert werden

Nächſten Sonntag findet in Merſeburg die große Gau
vorturnerſtunde des Nordoſtthüringer Turn
ganes ſtatt zu der ſämmtliche Vereine deſſelben Vorturner zu
entſenden haben Dieſelbe beginnt um 3 Uhr in der ſtädtiſchen
Turnhalle daſelbſt Zu gleicher Zeit tritt in der Funkenburg
u Merſeburg der Gauvorſtand zu einer Sitzung zuſammen
n der die Tagesordnung für den nächſten Gauturntag feſtgeſetzt

werden ſoll

Auch der Stenotachygraphen Verein Saalia zu
Giebichenſtein eröffnet morgen in ſeinem Vereinslokal Tinzer

Garten einen neuen Unterrichtsabſchnitt

Eine ſozialdemokratiſche Volksverſammlung tagte
am Sonntag im Feldſchlößchen zu Trotha Es waren dazu nur
etwa 40 Perſonen erſchienen wovon die Hälfte von Halle und

Giebichenſtein gekommen ſein mochten Als Redner traten
Maurer Seiffert und Redactenr Jllge auf

Der Verein Canaria entſandte ein Mitglied mit
46 Vögeln zu der morgen in Magdeburg beginnenden
2 Perbands Ausſtellung Bei der in der Hauptverſamm
inng des Vereins vollzogenen Vorſtandswahl wurden für die
Hauptämter beſtimmt Herren R Villaret und S Abrecht
Vorſitzende J Keller und E Matſchke Schriftführer
H Linde Kaſſirer

Jm Bezirke Trotha Seeben ſind im abgelaufenen Jahre
1130 Schweine geſchlachtet worden 251 weniger als im
Jahre 1891 Infolge des Futtermangels haben ſich kleine Leute
vielfach Schweine nicht halten können Unter den geſchlachteten
Thieren wurde eines trichinös befunden

Jn der Nacht zum Montag war in Oberglancha ein
Rohr der ſtädtiſchen Waſſerleitung geplatzt und das aus
ſrömende Waſſer überfluthete alsbald die ganze Straße und
drang ſogar zur Hausthür des Grundſtückes Oberglaucha 34 ein
Die Hausbewohner wurden durch Vorübergehende anfmerkſam
gemacht Die eingedrungenen Waſſermengen ſollen in dem Hauſe
mancherlei Schaden angerichtet haben

Jn der Glauchaerſtraße kam geſtern abend ein Mann von
hier an einer froſtglatten Stelle zu Falle und verletzte ſich dabei
erheblich ſodaß er durch Vorübergehende aufgehoben und in die
Klinik gebracht werden mußte Durch die Unterſuchung wurde
a a eine Auskugelung des linken Ellenbogens feſtgeſtellt

Dem Fuhrwerksbeſitzer T in Dieskau wurde aus einem
Schranke im Wohuzimmer ein Geldbetrag von 65 M geſtohlen
Der Dieb iſt während der Abweſenheit der Bewohner von außen
eingeftiegen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 12 Jan 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Zuſtimmung zu einem Vertrage mit Herrn

Amtsrath Nagel
2 Antrag anf Nachbewilligung zum Siechenhaus Etat
3 Antrag auf Nachbewilligung zum Etat 1891/92 und Ankrag

anf Auleiheverrechnungen
4 Antrag auf Nachbewilligung zu Titel VA Ib pos 7
5 Antrag auf Hergabe des erſten Stockwerkes im Poſtſchul

grundſtück für kunſtgewerbliche Ausſtellungen
6 Antrag anf Bemeſſung der Koſten für den Bau eines

Muſeunms und Beſchlußfaſſung über die Verwendung der
r aus der Schenkung der Albert Schmidt ſchen

Erben
7 Sonſtige Eingänge

Evangeliſcher Bund
Der Zweigverein für Halle und den Saalkreis hielt geſtern
im Saale des Nenmarktſchießgrabens eine Verſammlung Den
Vorſitz führte Hr Profeſſor und Konſiſtorialrath D Haupt

Zunächſt ſprach Hr Dr K Fey über Die Jeſuiten
frage Nach einem kurzen geſchichtlichen Ueberblick über das

Leben des Jgnatius von Loyola die Entſtehung und weitere
Entwickelung des Jeſnitenordens ging Redner näher auf eine

Charakteriſirung der Gemeinſchaft Jeſu ein Der Kadaver
gehorſam ſei das leitende Motiv des Ordens Der Befehl der
a Oberen bedeutet für die Jeſuiten die Stimme Gottes die niedere
Geiſtlichkeit hat nux blind zu gehorchen Gerade dieſer Kadaver

gehorſam löſt das Räthſel das die Jeſuiten umgiebht Das Ver
halten des Jeſuiten richtet ſich an nach den Verhältniſſen unter
denen er lebt und nach den Weiſungen die er von oben empfängtHieraus erklärt der häufige Widerſpruch in dem Weſen dieſer

Prieſter Ein Jeſuit kann ein frommer Mann und bald darauf
jrivol ſein er kann te den Bedrückten tröſten und morgen den
Bedrücker umſchmeicheln ein Jeſuit kann in den Kriegslazarethen

von 1870/71 thätig ſein und doch das neu errichtete Deutſche Reich
mit allen Mitteln als einen Ketzerſtaat bekämpfen Die Thätig

keit der Jeſuiten iſt eine wählenbe eine Maulwurfsarbeit Noch
wie hat man einen Jeſuiten die rothe Fahne des Aufruhrs

r oder das Pflaſter aufreißen ſehen Ueberall haben
fich die Jeſuiten einzudrängen gewußt und in proteſtantiſchen

Ländern zur Verf rung gegen das Leben ketzeriſcher Könige
gehetzt Jn Deutſchland haben ſie erſt ſpät Fuß gefaßt Nach
dem Schmalkaldiſchen Kriege ſetzten ſie ſich im e

Bayern feſt alle Warnungen waren vergeblich Es gelang ihnenſchwankende Katholiken zu feſtigen und proleſtantiſche ürſten
unter politiſchem Druck zur römiſchen Kirche zurückzuführen
Dank rer mühungen bildete ſich die katholiſche Liga undinfolge ihrer Hetzereien entbrannte der dreißigjährige nrha Es

Liſt bekannt wie die Zere den König Auguſt den Starken
zur katholiſchen Kirche hinübergeführt x nicht moraliſch ge
Heſſert haben und daß das Turner Blutbad ihr ſchändliches Wert

iſt Wenn wir einen Blick in die jüngſte Geſchichte werfen ſo
giebt es wohl kaum noch einen Zweifel darüber daß auch
der Krieg von 1870 den die Kaiſerin Eugenie eine gelehrige
Schülerin des Ordens Meinen kleinen Krieg nannte von den
Jeſuiten angeſtiftet wurde

Eine beſondere Gefahr für das deutſche Volk enthält die ent
etzliche Sittenlehre der Jeſuiken die leichte Handhabung der

eichte die ſchändliche Auslegung der Willenslenkung nach dem
Satze daß man wohl Böſes thun dürfe wenn man nur etwas
Gulkes damit beabſichtigt die Bemäntelung der Wahrheit ſodaß

die Abſicht vorhanden geweſen den Eid zu halten Die Jeſuiten
haben immer im Trüben geſiſcht und daran gedacht das Beſitz
thum der todten Hand zu mehren Möge unſerem Volke das
ſchon der ſozialen Gefahr gegenüberſteht die drohende ſchwarze
Gefahr abgewendet bleiben Wir haben den Orden 1872 aus
gewieſen und das mit Recht Wenn ein Jeſuit bei ſeinem Ein
tritt in die Gemeinſchaft ſagt Jch hatte einen Vater, ſo iſt
darin deutlich ausgeſprochen was von dem Patriotismus
der Jeſuiten zu halten ſei

Jm Anſchluß an den Vortrag forderte Hr Konſiſtorialrath
Haupt die Verſammlung zur Zeichnung der ansgelegten
Petition gegen die Zulaſſung der Jeſuiten auf Um den Er
folg zu ſichern müſſe die Zahl der Stimmen noch viel größer
werden als dies vor zwei Jahren der Fall geweſen ſei

Hierauf beſpricht Hr Paſtor Wächtler das Beichtweſen
n der römiſchen Kirche An der Hand des katholiſchen

Katechismus für die Erzdiözeſe Köln vergleicht Vortragender die
Anſchauungen von der Vnuße in der proteſtantiſchen und in der
katholiſchen Kirche Nach den Gebeten der letztern werden die
Chriſten leicht zur Heuchelei verleitet da ſolche Renue gewiſſer
maßen eine erzwungene ſei Dieſelbe mache auch ihre Kon

katholiſcher Auffaſſung brauche man zur Giltigkeit der Beichte
keine vollkommene Reue zu haben Je tiefer die Reue ſei deſto
eher werde die Verzeihung erlangt werden aber nothwendig ſei
eine umfaſſende Reue nicht Die Pforte wird weit gemacht von
der der Herr ſagt daß ſie eine ſo enge ſei Die Macht des
Beichtſtuhls ſei eine ſehr verhängnißvolle und die im Beichtſtuhl

eſtellten Fragen oft die Sittlichkeit gefährdende Die Beicht
ehre ſei das wirkſamſte Mittel der römiſchen Kirche um die

Seelen in ihrer Gewalt zu behalten
Zum Schluſſe gaben noch die Herren Prof Veyſchlag

Konſiſtorialrath Haupt und Oberlehrer Genaſt zu der an
geregten Frage kürzere Beiträge aus ihren Erfahrungen

Konzert des ſiebenjährigen Piauiſten
Raoul Koczalski

Der kleine Wundermann des Klavlers hat nun auch in Halle
P Einzug gehalten nachdem er in den bedeutendſten Städten

eutſchlands bereits Beweiſe ſeines ſtaunenswerthen Talentes
abgelegt hatte Jch habe die begabteſten Wunderkinder der letzten
fünfzehn Jahre alle geſehen gehört und perſönlich kennen gelernt
und finde daß ſich Koczalski den Hofmann Sögeland Hegner
den kleinen Damen Liddy Richter Jlong Eibenſchütz Marie Söge
land und Beatrice Winterberger würdig anreiht Wer von Hof
mann die ſtannenswertheſten freien Phantaſien von Sögeland
die chromatiſche Fantaſie und Fuge von Bach in allen Tonarten

Liſzt ließ den kleinen Spieler mitten im Stück abbrechen und
in einer andern Tonart fortſetzen von Hegner das moll Kon

3 von Chopin in der tadelloſen Originalgeſtalt von Liddy
ichter Beethoven ſche Sonaten von Jlona Eibenſchütz das Armoll

Konzert von Hummel in größter techniſcher Brillanz von Beatrice
Winterberger Vach ſche Fugen in ſtilgetrener Wiedergabe hörte
wird ſich mit mir das Verblüffen abgewöhnt haben Und doch
erweckt das Spiel des kleinen Pianiſten Staunen über das merk
würdig reiche muſikaliſche Gefühl den kräftigen Flügelſchlag
echteſter Begabung Nachdem ich in Leipzig das Larghetto aus
dem Frmoll Konzert Chopin s mit Begleitung eines zweiten
Pianoforte von Koczalski gehört hatte mußte ich aufs äußerſte
geſpannt ſein wie der kleine Mann das ſchwierige Stück ohne
Zuhilfenahme eines Begleiters meiſtern wollte Wie der Pianiſt
das Stück anfaßte war geradezu genial er ergänzte aus dem
Gedächtniß die Begleitung und an den ſchwierigen recita
tiviſchen Stellen donnerke er mit der linken Hand das
Tremolo des Streichorcheſters während er mit der Rechten
ſtöhnte und klagte als gälte es den Untergang Polens
in dichteriſcher Weiſe zu beklagen An dieſe Größe der
Auffaſſung ragte Koczalski nur in der Bach ſchen Gavotte und
der Mozart ſchen Fantaſie und etwa noch in der Ausführung der
Balletmuſik aus Rnubinſtein s Feramors heran das Ständchen
von Schubert Liszt geht weit über die Faſſungskraſt eines
Knaben die Mazurka von Godard entbehrte des techniſchen
Glanzes und Liszt s Rhapſodie zeigte ſich dem Spieler nur nach
Veſeitigung der hervorragendſten Schwierigkeiten zugänglich
Die muſikaliſchen Erzieher ſollten den Knaben von ſolchen der
Kindesnatur abſolnt widerſprechenden Aufgaben abhalten
Koczalski s Begabung änßert ſich ja vor allem in dem merk
würdigſten muſikaliſchen Ausdrucksvermögen er iſt viel mehr ein
muſikaliſcher Spieler als ein techniſches Räthſel

Der Schwerpunkt ſeiner Leiſtungen liegt in der Tonentwicke
lung man darf behaupten daß ihm einer der geheimnißvollſten
Vorzüge des Klavierſpiels der ſchöne Anſchlag angeboren wurde
Ganz merkwürdig berührt es daß der kleine Mann den modernen
Geſangston von Liszt und Rubinſtein durch den Anſchlag aus
dem Handgelenk bildet in ſeiner Anwendung kann Koczalski
auch großen d h erwachſenen Pianiſten als Beiſpiel hingeſtellt
werden Die Tongebung wurde allerdings geſtern weſentlich be
günſtigt durch ein wunderbar ſchönes Jnſtrument aus der
Blüthner ſchen Fabrik Daß ein ſchönes Jnſtrument kräftig und
weich ſein allen Tonſchattirungen zugänglich ſein kann hat dieſer
Wugel gezeigt der das Spiel des kleinen Pianiſten in ungegahnter

eiſe verklärte und verſchönte
Unſer Publikum zeigte ſich Koczalski ſehr freundlich und ließ

ſich am Schluſſe ſeiner Vorträge noch eine Zugabe Chopin s
Des dur Walzer ſpenden

M Krauſe

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 10 Jan Orig Mitth Jn geſtriger Sitzung

unſerer Stadtverordneten Verſammlung kam u g
olgendes zur Verhandlung Bei der Vorſtandswahl wurden
r ſeitherige Vorſitzende Prof Dr Witte und deſſen Stell

vertreter BureauVorſteher Schwengler wiedergewählt
Das vom Magiſtrat vorgelegte Projekt zum Neubau der
Altenburger Schule wurde von der Verſammlung ein
ſtimmig genehmigt Die Geſammtkoſten für dieſen Ban belaufen
ſich auf 182,000 einſchließlich 57,000 M für das Areal
Weiterhin legte der Magiſtrat ein Projekt zur Regulirungder Geiſel vor deſſen Ansführungskoſten Ach auf 39,000 M

belaufen Als Vertreter der Stadtverordneten Verſammiung auf
dem Erfurter Städtetage wird Prof Dr Witte und im
Falle von deſſen Behinderung Bureau Vorſteher Schwengler

Ein bedauerlicher Unfall iſt geſtern abend dem
n S hier paſſirt Derſelbe fuhr mit Frauund Kutſcher jm Schlitten von en nach hier zurück kurz vor

der Luppenbrücke ſcheuten die Pfer e die Jnſaſſen wurden infolge
Anpralls des Gefährts aus dem Schlitten geſchlendert während
die Pferde mit dem Schlitten anf das Eis der nur ſchwach und
theilweiſe zugefrorenen Luppe liefen einbrachen und ertranken

t heute morgen gelaug es Pferde und Schlitten aus dem
Waſſer zu ziehen

Stößen 10 Jan Orig Mitth Die Königl Regierung hatdie Errichiung einer neuen Lehrerſtelle ler als h
nothwendig erachtet da es nicht zuläſſig ſei daß ein Lehrer

man einen Meineid ſchwören könne wenn von vornherein nicht ſch

zeſſionen gegenüber den menſchlichen Schwächen denn nach

für die Dauer 142 Kinder unterrichte und hat die ſtädt
Behörden zur Ordnung der Angelegenheit angewieſen

Hoheumölſen 10 Jan Der hieſige Kircheugeſang
verein dere eſtern durch eine größere Muſikaufführung ſein50jähriges Be tehen

Aus Wettin 10 Jan berichtet man uns über einen bedauer
lichen Unglücksfall Der Geſchirrführer Stelzner von
dort in Dienſten bei dem Gutsbeſitzer Höhne in Dößel fiel
infolge Loslöſung der Schoßkelle aus dieſer und ſtürzte hierbeiſo gpatücklich daß er einen Genickbruch erlitt und fort ver

ed

Stolberg a 10 Jan Orig Mitth Jn dem Silber
bergwerke bei dem benachbarten Neudorf explodirte heute
ein Sprengſchuß bereits in dem Augenblicke als der Berg
mann Ungefroren aus Hayn die aus Dynamit beſtehende Ladung
mit Erde bedecken wollte Durch Sprengſlücke wurde U be
ſonders am Kopfe und an der linken Hand ſchwer verletzt ſodaß
er nach der halleſchen Klinik gebracht werden mußte Ein
zweiter Bergmann wurde bei dem Vorgange leicht verletzt

Den nachbenannten Offizieren e iſt die Erlaubniß zur An
legung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen J gey ertheilt
und zwar des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Königl bayriſche
Militär Verdienſt Ordens dem Hauptmann v Schkopp im
5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen des
Ritterkreuzes erſter Klaſſe des Großhberzoglich ſächſiſchen Haus
Ordens der Wachſamkeit oder vom weißen Falken dem Oberſt
lieutenant Freiherrn v Eberſtein etatsmäßigem Stabsoffizier
des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen und
dem Major v Hochwächter in demſekben Regiment des
Ritterkreuzes zweiter Klaſſe deſſelben Ordens den Hanptleuten
Freiherr v Honwald und von der Dollen in demſelben
Regiment des Comthurkrenzes zweiter Klaſſe des Herzoglic
ſuchſen erneſtiniſchen Haus Ordens dem Major v Jſſendorf
im 6 Thür Jnf Reg Nr 95 und dem Major Freiherrn von
Salmuth im 2 Thür Jnf Reg Nr 32 des Ritterkreuzes
erſter Klaſſe deſſelben Ordens dem Hauptmann v Conta im
6 Thür Jnf Reg Nr 95 und dem Hauptmann Stapf im
2 Thür Jnf Reg Nr 32 des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe
deſſelben Ordens dem Premierlieutenant v Götze im 6 Thür
Jnf Reg Nr 95 und dem Premierlientenant Steinmann im

2 Thür Jnf Reg Nr 32 der demſelben Orden augereihten
Verdienſt Medaille in Silber dem Feldwebel Schlag dem
Feldwebel Hofmann dem Vice Feldwebel Geyer und dem
Sergeanten Froſch ſämmtlich im 2 Thür Jnf Reg Nr 32
der Commandeur Jnſignien erſter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen
Haus Ordens Albrechts des Bären dem Major z D v Don op
vom Landwehr Bezirk Weimar der Ritter Jnſignien erſter Klaſſe
deſſelben Ordens dem Hauptmann v Zülow im Jnf Reg
Graf Tauentzien von Wittenberg 3 Brandenburgiſches Nr 205
ferner des Kaiſerlich und Königlich öſterreichiſchungariſchen
Ordens der Eiſernen Krone dritter Klaſſe dem Hauptmann
S im 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von

achſen

Perſonal Veränderungen c bei den Juſtiz
Behörden im Bezirk des Oberlaundesgerichts Nanm
1burg Dem Rechtsanwalt und Notar Anderſeck in Landeck
iſt in ſeiner Eigenſchaft als Notar der Bezirk des Oberkandesgerichts
Naumburg als Amtsbezirk und der Wohnſitz in Langenſalza ange
wieſen Zu Gerichtsaſſeſſoren ſind ernannt die Referendare Dänicke
Auguſt Koch Bielitz und Dr Treuter Verſetzt ſind der
Gerichtsaſſeſſor Mükker Dany in den Bezirk des Ober
Landesgerichts Hamm der Referendar Wieſand in den Bezixk
des Ober Landesgerichts Breslau und die Referendare Dr Mi
chelis und Hanke in den Bezirk des Ober Landesgerichts
Frankfurt a M Die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Juſtiz
dienſte iſt ertheilt Den Gerichtsaſſeſſoren Danziger und
Dr Hartmann ſowie dem Referendar Robert Rot he letzterem
behufs Uebertritts zur allgemeinen Staatsverwaltung Zu Re
ferendaren ſind ernannt die Rechtskandidaten Waldemar MoritzAlfred Krühne Max Löſener Max Mebes Dr phil Karl
Krüger Hans Ramdohr Otto Land mann Ernſt Jahn
Wilhelm Kähler und Oscar v Wulffen Verſetzt ſind der
Gerichtsſchrejiber Sekretär Blühm in Cölleda an das Amts
gericht Stendal und der Gerichtsſchreiber Sekretär Schumann
in Hohenmölſen an das Amtsgericht Zeitz Ernannt ſind der
etatsmäßige Gerichtsſchreibergehilfe Kaſſenaſſiſtent Reichen bach
in Magdeburg zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgericht Cölleda
der Gefängniß Jnſpektionsaſſiſtent Hoffmann in Magdeburg
zum Gefängniß Jnſpektor bei dem Gerichtsgefängniß in Erfurt
und der Bureandiätar Militäranwärter Gottlob Le ye in Erfurt
zum Gefängniß Jnſpektionsaſſiſtenten bei dem Gerichtsgefängniß
in Magdeburg Der Gerichtsvollzieher Leonhardt in Zörbig
ſowie der Gefangenaufſeher Metzmacher in Eisleben ſind aus
dem Jnſtizdienſte ausgeſchieden Der etatsmäßige Gerichts
ſchreibergehilfe Aſſiſtent Heinz in Magdeburg und der Gerichts
diener Eduard Krüger in Zeitz ſind geſtorben Als Gefangen
aufſeher ſind angeſtellt der penſionirte Fußgendarm Arno
Lippert bei dem Gerichtsgefängniß in Halle und der invalide
Zeng Sergeant Oscar Weiße bei dem Amtsgericht Eisleben

Aus Meiningen 10 Jan wird uns geſchrieben Die großen
zuſammenhängenden Staatsforſten die ſich nördlich von der
Reſidenzſtadt Meiningen rechts und links der Werra nach
Thüringen hinüber und ſtundenweit in die Rhön hinein aus
dehnen und in deren Beſitz ſich das Großherzogthum Sachſen
und das Herzogthum Sachſen Meiningen theilen gehören zu den
wildreichſten Gegenden Deutſchlands Sie umfaſſen
u a auch die Jagdgebiete in denen der Kaiſer alljährlich mit
Erfolg auf Auerhähne jagt Edel und Rehwild kommt in
dieſen Wäldern ſo zahlreich vor daß häuſig ganze Rudel ange
troſfen werden Wegen des bedeutenden Wildſchadens nun
der den angrenzenden Gemeindefluren durch das über Nacht auf
die Felder austretende Wild zugefügt wurde und für den jährlich
Tauſende von Mark als Entſchädigung gezahlt werden mußten
ſahen ſich die ben u Cep Forſtverwaltungen vor nicht langer
Zeit veranlaßt die Staatswaldungen mit ſogenannten
Wildgattern zu umzäumen Es iſt jedoch nicht möglich
geweſen ſämmtliches Hochwild einzuzäumen weil Hirſche mit
Vorliebe in Vorhölzern nahe an Feld und Waſſer gelegen
Aufenthalt nehmen ſolche Vorhölzer aber ſich vielfach in Privat
heſitz befinden und deshalb nicht umzäunt werden konnten Der
Wildſchaden hat ſo zwar bedeutend abgenommen aber noch bei
weitem nicht aufgehört Aus dieſem Grunde hat ganz neuerdings
die oberſte Herzogl Meiningenſche Forſtbehörde den Abſchuß
des ſämmtlichen außerhalb des Wildgatters nochbefindlichen Rothwildes verfügt Es ſind infolgedeſſen bei
Im melborn und Wernshanſen in der letzten Zeit mehrfach

agden abgehalten worden bei denen nur Hirſche dieſe aber ohneUnterſchied des Alters und Geſchlechts geſchoſſen werden durften

Vei den letzten dieſer Jagden am Miitwoch wurden 10 Hirſche
zur Strecke gebracht Die Waldpoeſie wird durch dieſes im
wirthſchaftlichen l freilich vollſtändig gerechtfertigte Aus
rotten des Edelwildes wieder um ein bedeutendes Stück
ärmer

Braunſchweig 9 Jan Die hieſige ſtaatlich unterſtützte
Schule für Zucker Jnduſtrie beginnt am 14 März ihren
neuen Unterrichtsabſchnitt Die Schule 1872 ins Leben gerufenim gar 1876 unter Beihilfe des Staatsminiſteriums des
Magiſtrats und der Handelskammer ſowie des Vereins für die
Rübenzucker Jnduſtrie des Deutſchen Reiches und des Deutſchen
Raffinerie Vereins neu organiſirt und weſentlich erweitert zählte
im letzten Jahre 70 Schüler 5 Anmeldungen mußten Raum
mangels halber abgelehnt werden Seit dem 21 jährigen Be
ſtehen der Anſtalt iſt de von 747 Schülern beſucht worden
Die Vorbildung der Schüler war auch a prtaen Kurſus
eine ſehr mannigfache Während 16 Schüler eine gründliche
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Ausbildung in der Praxis der Zuckerfabrikation noch entbehrken
hatten 38 die verſloſſene Campagne als Volontäre in pirrr
fabriken zugebracht 16 dagegen waren bereits ſeit zwei drei
und mehrern Campagnen als Beamte in Zuckerfabriken thätig

eweſen und ſuchten nun theoretiſche Kenntniſſe deren Mangel
hnen in der Praxis fühlbar geworden nachträglich ſich zu er

werben 11 Perſonen konnten auf ein Studium an einer Uni
verſität oder einer techniſchen Hochſchule zurückblicken 33 hatten
ein Gymnaſium oder eine Realſchule 22 eine land wirthſchaftliche
oder eine techniſche Lehranſtalt beſucht während 4 Schüler die
Kenntniſſe einer guten Bürgerſchule beſaßen Aus andern
Berufsſtänden waren 3 Maſchinentechniker 4 Kaufleute 3 Land
wirthe 1 Militär und 1 Architekt in die Zuckertechnik über
getreten Der Lehrkörper beſteht zur Zeit aus 10 Perſonen

Leipzig 10 Jan Orig Mitlh Bezüglich der Kellnerinnen
bedienung iſt der Rath der Stadt Leipzig auf ein Geſuch des
hieſigen Vereins der Gaſtwirthe dieſelbe zu unterſagen
nicht eingegangen da ein ſolches Verbot ſich mit den Beſtim
mungen über die Gewerbefreiheit nicht decke Eine ſolide
Lebenshaltung aber ſei den Kellnerinnen ſchon durch Regulativ
vorgeſchrieben Der Verein Leipziger Gaſtwirthe wird nach
dieſem Entſcheide weitere Schritte in der Angelegenheit nicht
thun weiterhin aber auch daran feſthalten Gaſtwirthe in deren
Lokalen Kellnerinnen ſerviren in ihren Verein nicht aufzu
nehmen Die hieſige Handelskammer wird ſich fördernd
den Beſtrebungen anſchließen die darauf abzielen daß die Jn
haber von Aus kunftsbureaus verpflichtet ſind unaufgefordert
und unentgeltlich Nacht rag sauskünfte über diejenigen
Geſchäftslente zu ertheilen von denen ſie wiſſen daß ſie in
andere beſſere Verhältniſſe gekommen ſind und über die ſie früher
unvortheilhafte Auskünfte hatten geben müſſen

Vermiſchtes
Wetter Ansſichten Die Häufigkeit der Eisberge im Golf

ſtrom und Klimaſchwankungen lautet die Ueberſchrift eines
Artikels im Ausland 1892 von H Habenicht in Gotha
welcher in Bezug auf die Witterungserſcheinungen im vorigen
Sommer und gegenwärtig Beachtung verdient Jm nord
atlantiſchen Ocean fanden ſich innerhalb des Golfſtromes nach
den ſeit 1883 angeſtellten r 1890 674 1891 141
und 1892 179 Eisberge Danach richtete ſich auch die Tempe
ratur in Europa das Jahr 1891 war kalt das Jahr 1892 mittel
Jn einer Anmerkung heißt es Die Eisverhältniſſe von 1892 ſind
eigenthümlicher Art Während der erſten drei Monate wurde
bei auffallend milder Witterung gar kein Eis an den Küſten von
Nenfundland beobachtet was ſeit 20 Jahren nicht vorgekommen
war Jm April erſchienen ganz unerwartet große Maſſen von
Treibeis und im Mai waren bereits zahlreiche 90 Eisberge in
den Golſſtrom eingetrieben Danach dürfen wir auf einen ziem
lich mäßigen Winter ohne beſonders lange Perioden ſtrenger
Lälte bis Februar rechnen dann aber vielleicht erſt Ende
Februar dürfte ſtärkere Kälte eintreten welche mehr oder
weniger bis weit in das Frühjahr hinein andauern kann

Der augebliche Mörder der Hedwig Nitſche in Berliu
Dienſtknecht Schweinigel aus Weißenfels dürfte wohl in
kürzeſter Zeit wieder freigelaſſen werden Der Verhaftete be
ſtreitet zwar nicht die Aeußerung er habe die Nitſche ermordet
gethan zu haben doch ſei das nur im Scherz geweſen nachdem
die Seyffert bekanntlich die frühere Braut des Verhafteten ihm
vorgeworfen er und kein anderer habe die Nitſche getödtet Auch
die Gegenüberſtellung der Zeugen mit Schweinigel hat zu keinem
Reſultate geführt Die Mädchen konnten den ihnen Vorgeführten
nicht mit Beſtimmtheit als denjenigen erkennen der an jenem
Abend mit der Ermordeten gegangen ſei

Eine eigenartige Auffaſſung ſcheint der Schulinſpektor
Gärtner in Poſen von ſeinen Obliegenheiten zu haben
Derſelbe ſprach wie wir der Berl Preſſe entnehmen auf einer
Kreiskonferenz der Lehrer des Kreiſes Poſen Oſt ein Gebet in
welchem er wörtlich betete Du o Herr biſt die Wahrheit und
die Gerechtigkeit dn kennſt unſere Fehler und Schwächen Du
kennſt jene Faulen unter uns die nur aus Furcht vor dem
Treiber arbeiten Du kennſt die in unſerer Mitte weilenden
Neidiſchen welche mit Mißgunſt auf jene Kollegen blicken die
irgend eine Wohlthat empfangen Du kennſt jene o Herr denen
die Streitſucht keine Ruhe läßt und ſchließlich auch jene Ver
räther unter uns welche uneingedenk ihres Dienſteides das Ver
trauen ihres Vorgeſetzten mißbrauchen und ſich der feindlichen
Preſſe bedienen der polniſchen um den Schulinſpektor dort an
zugreifen und ſeine geheimen Schreiben zu veröffentlichen
Daß ein derartiges Gebet ſonderlich zur Andacht geſtimmt haben
könne erſcheint doch zum mindeſten ſehr zweifelhaft

Aus der Schule Jn Eßlingen es kann auch in Reutlingen
geweſen ſein jedenfalls aber im lieben Württemberg machte
Jüngſt der Herr Schulinſpektor ſeine Runde Jn der Septima
kam er gerade zum Religionsunterrichte Es handelte ſich um
das ängſtliche Suchen nach dem verſchwundenen zwölfjährigen
Jeſusknaben Was hat denn jetzt die Mutter geſagt wie das
Kind weg is geweſe fragte der Lehrer Suche is ſie s

gange, antwortete ein blondes Kerlchen Freilich Aber ſie
wird doch was geſagt hawe ſie wird doch net ſo wortlos um
einand gerennt ſei Allgemeines Schweigen Dem Herrn
Pädagogen wurde es warm unter der Weſte denn um die Lippen
des Gefürchteten ſpielte jenes gewiſſe feine Lächeln Nu
was wird ſie denn geſagt haben Jeſſes Jeſſes wo iſt doch

jetzt der Bub
Der Winter auf der Oſtſee Das Kattegat iſt mit Treibeis

angefüllt Zufolge Bekanntmachung des däniſchen Admiralitäts
Departements des Marineminiſteriums hat das Leuchtfenerſchiff
Läſö Rende des Eiſes wegen ſeine Stotion verlaſſen müſſen

Die Leuchtbarke bei Holzkovriff iſt von dem Treibeiſe von ihrer
Station fortgeriſſen worden Das Leuchtfeuerſchiff auf Gjed
ſerriff hat auch des Eiſes wegen von ſeiner Station genommen
werden müſſen Die Fahrten der Pgrwſfahre im Seken Belt
zwiſchen Korſör und Nyborg mußten ſchon am Sonnabend abend
eingeſtellt werden

Blücher s Koch Valer Cazeneubve hat vor einigen Tagen
im lateiniſchen Viertel zu Paris das Zeitliche geſegnet Als
blutjunger Burſche trat er in den Dienſt des Marſchalls Blücher
wo er es ſchnell zum Oberkoch brachte Jm Jahre 1825 war er
Küchenmeiſter bei Herrn de Talleyrand und unter Ludwig
Philipp leitete er die Tuilerienküche bis zur Revolution von
1848 Der ältere Dumas wählte ihn zum Mitarbeiter an ſeinem
berühmten Buche über die franzöſiſche Küche

Bei Madame Blondin deren Gatte nebſt mancher ſeiner
im Panamaſkandal verwickelten Kollegen im Gefängniſſe zu
Mazas internirt iſt wurde zu wiederholten malen der Verſuch
einer unverſchämten Prellerei gemacht So trat vorgeſtern wie
uns aus Paris mitgetheilt wird wieder ein Unbekannter in die
Wohnung und verlangte von der überraſchten Frau im Auftrage
ihres Gatten einige Paar Strümpfe in denen ſie einen
Tauſeudfraukenſchein verbergen ſolle Hr Blondin ſei
des Geldes bedürftig und We ihm den u gegeben das
Geld in das Gefängniß zu ſchmuggeln Als Madame Blondin

gen e Wege r i Be Ken chnigen Stunden ſe eſehen z eſer nnigſt zurückWenlge Minnten ſpäter e der Sohn di Sküdent der

noch t der Straße und es gelang ihm denſelben mit Hilfe der
Polizei dingfeſt zu machen

Sonderbares Vermächtniß Wie man der Frkf e aus
Roveredo mittheilt hat Johann Bapt v Pizzini ſeine
Loge im Theater in erſter Linie den Profeſſoren des ſtädtiſchen
Gymnaſiums in Ala vermacht Jm Falle dieſe die Loge nicht
annehmen würden was jedoch ausgeſchloſſen iſt ſoll dieſelbe den

uLinern in Ala anheimfallen mit der Bedingung jeden Tag
ins Theater zu gehen um ſich daſelbſt einen Begriff von

und Laſter der Menſchheit zu machen die ſie ſo wenig
ennen
Der Aetug iſt am 29 Dez wieder erloſchen nachdem

er ſeit dem 8 Juli alſo 173 Tage hindurch eine mächtige vulkaniſche Thätigkeit entfaltet hatte Am 23 Dez waren nochmals
reichlichere Lavaergüſſe und ſtarkes unterirdiſches Brüllen zu ver
ſpüren geweſen und man fürchtete ſchon die Schreckniſſe vom
Juli und Auguſt würden ſich wiederholen aber am 29 Dez
vormittags gegen 10 Uhr blieb das vulkaniſche Getriebe wie mit
einem Schlage ſtehen die Lava hörte auf zu fließen und die
RNauchwolken der Krater verſchwanden etzt liegt auf den
Kratern und den erkalteten Lavaſtrömen eine hohe Schneedecke
Der nunmehr beendete Ausbruch des Aetna iſt der Dauer nach
der zweitgrößte der beobachtet wurde Den Schaden den die
Lavaſtröme anrichteten ſchätzt man auf 1 Million Lire

Der verlorene Täufling Die Jnſaſſen Johann und Magda
lena Batter aus Reſſincz Ungarn fuhren in Geſellſchaft der
Geburtshelferin am Neujahrstage in die benachbarte Gemeinde
Traunau Temes um ein neugeborenes Kind taufen zu laſſen
Bevor ſie den Schlitten beſtiegen nahmen ſie einen ſtarken Jm
biß mit viel Schnaps ſich das Kind aber brachten ſie wohl
verpackt auf dem Bocke des Schlittens unter Um ſie zu er
wärmen ſprachen ſie auch unterwegs fortwährend der Schnaps
flaſche zu und ſo kamen ſie ziemlich angeheitert in Traunau vor
der Kirche an Als ſie jedoch den Schlitten verließen und das
Kind holen wollten gewahrten ſie daß ſie daſſelbe unkerwegs
verloren hatten Sie fuhren ſofort eine Strecke zurück und
fanden das arme Würmchen im Schnee liegen Es gab aber
kein Lebenszeichen mehr denn es war in der Sie Kälteirre Gegen die Pathenleute wurde die Strafanzeige er

attet

Von Wölfen belagert Die ruſſiſche Stadt Tikhrin im
Gubernium Nowgorod iſt bei der herrſchenden ſtrengen Kälte von
Wölfen belagert Die hungrigen Beſtien umkreiſen die Stadt in
großen Trupps und dringen nicht ſelten bis ins Jnnere derſelben
vor alles kleine Gethier Hunde und ſelbſt Kinder mit ſich neh
mend Die Bewohner Tikhrins wagen nicht anders als bis an
die bewaffnet vor die Thür zu treten Der Gouverneur
der Provinz hat ein Bataillon Jnfanterie eine Sotnie Koſaken

S Jäger zur Ausrottung und Verjagung der Raubthiere
entſandt

Handels und Verkehrs Nachrichten
Braunschweig 10 Jan Die Walzwerksverbände haben

um den Mark nicht zu deroutiren von einer öffentlichen Preis
ermässigung Abstand genommen Dagegen wurde dem Gross
handel ein stillschweigender Nachlass von 20 Proz von seinem
Einkaufe zu 100 M PFrachtbasis Dortmund an Hand gegeben Dies ist
ein Preisnachlass von 109 A pro Poppelladung Begründet wird dieser
Nachlass mit der Absicht den Ausserverbandswerken gegenüber Auf
träge zu erlangen In der Praxis ist dieser stillschweigende theilweise
Preisnachlass gleichbedeutend mit einer allgemeinen öffentlichen Preis
herabsetzung

Man schreibt uns In Leipzig soll eine land wirthschaft
liche Spritfabrik an deren Spitze die Herren Gontard Möckern
und Dr v Frege Abtnaundorf stehen die sich früher besonders um
Bildung eines Spiritus Ringes bemübten errichtet werden Das
Aktienkapital soll 1 Millionen Alark betragen die Jahresproduktion
6 Millionen Liter umfassen Die Betheiligung der Brennereibesitzer
bezw Pächter soll auf Basis von 4900 Liter Contingent für eine Aktie
Lit A Spiritusverpflichtung zu 1900 M erfolgen Bei der All
gemeinen Deuischen Kredit Anstalt die das Unternehmen finanzirt sind bereits 802,009 A gezeichnet worden

Die Generalversammlung der Altenburger Spielkarten
fabrik beschloss die Liqnidation der Gesellschaft Der Betrieb
wird fortgesetzt

Gebrüder Saehsenberg Gesellschaft mit besehränkter Haftung Die offene Handelsgesellschaft Gebrüder
Sachsenberg in Rosslau ist in eine Gesellschaft mit beschrünkter
Haftung umgewandelt worden Das Stammkapital derselben beträgt
1,500,000 M

Zahlungseinstell ungen Mailangd 10 Jan Infolge
Zusammenbruches des Triester Bankhauses Za c eulin hat gestern die
alte angesehene Bank und Kolonialfirma Giovanni Battist a
Cantarutti in Udine mit einer halben Million Lire ihre Zahlungen
ebenfalls eingestellt

Die Sub Direktion der Wilhelma in Magdeburg
Abtheilung für Ausloosung Versicherung Berlin Friedrich

strasse 73 I hat zur Erläuterung der Ausloosungsversicherung
einen Verloosungskalender für 1893 herausgegeben der
jedermann unentgeltlich und postfrei zugesandt wird Das mit
grosser Uebersichtlichkeit verfasste Werkchen behandelt die
wirthschaftliche Nothwendigkeit der Ausloosungsversicherung
und giebt in zwei alphabetischen Verzeichnissen Register der
meisten in Betracht kommenden Werthpapiere

Zahlungs Einstell ungen

zu t JNamen Wohnort See S S Z8
ge

L Wohblberg Manufak
turwaarenbdlr Altona Altona 1 3 21 1 28 3A V Cristiani Weinhdl Berlin Berlin 1 15 2 128 1 3

Guido Muss Kfm Landsberg Landsb W 23 2 28 1 11 3
Th Hirsch Kfw Mannheim Mannheim 1 15 2 31 1 3
K Redlich Oboramtm, Beeskow Beeskow 1 11 3 2 28 3
Ewil Beckmann Kſfm Berlin Berlin 1 15 2 28 1 3D Pauls Kfm Dassow Grevyes

mühlen 1 2 2 24 2Julius Jacob Kfm IIalle S Halle g 4 1 28 2 10 2 16 3
Martin Schaub IIotelier Halle S Halle S 1 28 2 13 2 163
Adolf Krosch Klm Kalbe S Kalbe S 1 222 26 1 17 3
N Abrahamsohn Kkm Karthaus Karihaus 1 10 2 2 23 2
G Mahnke Kkw j Fa

H Heinr Wieler Köln Köln 4 1 17 2 2 28 2
F L Holzmüller MAa Reichen Reichen
terialwaarenhälr bach bach 1 2 2 18 2Max Rraumann Kfm Malstatt Saar

Burbach brücken 1 2 2 122 2

Wanren und Froluktenberliehte
Kaffee

Hamburg 10 Jan Vormittagsbericht Kaffee Good averageSantos pr Jan 79, März 78 pr MAlai 76 pr Sept 76 Ruhig
Hamburg 10 Jan Kaffee fest UVmsatz 30500 Sack
Hamburg 10 Jan Nachmittagsbericht Good average Santos

pr Jan 80 pr März 8 per Mai 762, pr Sept 76 Ruhig
Hawmbüurg 10 Jan abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswiech u Comp Katfee good average Santos per Aläraz 79 per Sept
76 per Dez 76 Beohauptet

Hayre 10 Jan vorm 10 Uhr 30 Ain Bericht der Hamburger
Firma Peimanun Ziegler Co Katfee goqd average Santos per
Jan 100,50 pr Alärz 99,0 pr Alni 96,00 Kuhig

Awsterdam 10 Jan Java Kaffee good ordinary 56
Petroleumechte heim ſeine Mutter unterrichtete ihn mit wenigen Worten

von dem Vorgefallenen und ſandte ihn dem liebenswürdigen Be
cher nach Der junge Studio erveichte den frechen

Wegenvorgerückter Saison
8Stettin 10 Jan Loeo 9,80
amburg 10 Jan Petroleum ruhig Standard white loco 5,20

urſchen 1 Br per Febr März 20 Br

S e

Bremen 10 Jan Börsen Schluss Berieht Raffinirles Pefrolerm
rurnnß der Bremer Petroleum Börse Fasezollfrei Rubig

r

Antwe rpen 10 Jan Sehluss Bericht Rafßnirfes Type weissloco 12 bez u Br pr Jan 12 Br per Feb März 13 Br per
Sept Dez 13 Br Fest

New Vork 10 Jan Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line certißcates pr Febr

Mehl
Berlio 10 Jan Amtl Rogwenmehl Nr o u per 1C0 kg

brutto inkl Sack Termine ſeter Gek Sack Kündigungspreis
per diesen Monat und per Jan Febr 17,85 bez per Febr

März April Mai 18 12,15 28,1 bez 3
Berlin 10 Jan Weizenwehl Nr 00 22 29 bez Nr O 19,75

17,00 bez Feine Marken über Notiz bez
Roggenmehl Nr O u 118,00 17,00 bez do feine Marken Nr O u 1

18,75 18,00 bez Nr 0 1,5 M höher als Nr O u 1 per 100 kg bruttoin Sacic
Rülsenfrächte

Berlin 10 Jan Mais Amtl per 1000 kg Loco fest Termino
wenig verändert Gekündigt t Kündigungspreis M I 121
bis 132 l nach Qual per diesen Monat 120 per April Mai
und Mai Juni 111,75 bez per Juni Juli 112 bez

Erbsen 1000 kg Kochwaare 160 205 M D Q Fatterwaars
132 158 M n 2Leipzig 10 Jan Mais per 1000 kg netto amerik 125 178 M bz
Br rumänischer 125 127 M bez u Br Donau 125 127 M bez u Br

Dangzig 10 Jan Erbsen
Königsberg 10 Jan Weisse Erbsen unveründert
Pest 10 Jan Mais per Mai Juni 1893 4,68 Gd 4,70 Br
Wien 10 Jan Mais per Mai Juni 1893 5,00 Gä 5,03 Br
Liverpool 10 Jan Mais d höher

Moetalle
Breslau 10 Jan Zink umsatsgzlos
Amsterdam 10 Jan Bancazinn 55
London 10 Jan Blei span 9 Letrl engl 10 Letrl Zinn

91 Lstrl Zink 18 Lstrl Antimon Letrl
London 10 Jan Chili Kupfer 46 per 3 Monat 46

St GlIasgow 19 Jan Roheisen Mixed numbers warrants 41 sh 9 d
etig

a S 1 328 5 w 119 Jan Schlussber Roheisen Mixed numbers warrants
t

New Pork 9 Jan Zinn Siraits 19,70 Doll Eisen Nr 4
Coltness Doll

h

Staudevgtertliche Rieldungen
Staundesamt Halle 10 Jan 1893

Auf geboten Der Handarb Max Camnitins und Friederike
Wetzeſtein Schlamm 11 und Weingärten 17 Der Schmied
Otto Krauſe und Wilhelmine Strentzſch Weingärten 21 Der
Telegraphenarbeiter Auguſt Zahn und Emma Weniger HallsDer Bergmann Karl Paul und Euſe Walther

Wettin
Eheſchließung Der Hausdiener Bruno Lindner und Minna

Seiffert Saalberg 20
Geboren Dem Tiſchler Karl Baumbach eine Lina Anna

Liebenauerſtr 26 Dem Manrerpolier Guſtav Strähle ein
Guſtav Bruno Hans Händelſtr 36 Dem Former Theodor
Exner ein Oswald Kurt Schloſſerſtr Dem Lackierer
Maximilian Schönherr ein Alexander Johannes Ober
glaucha 41 Dem Tiſchler Richard Schubert eine Frieda
Gertrud Elſa Thorſtr 22 Dem Klempner Heinrich Schöppe
eine Babette Martha Brunoswarte 26 Dem Topezierer
und Decorateur Eduard Kürſchner eine Gertrud Eliſabeth

Marie Rathbausgaſſe 14 tGeſtorben Der Arbeiter Albert Bruns 50 J Klinik Der
Rentner Robert Janke 72 J Moritzzwinger 14 Der
Tapezierer und Decorateür Auguſt Weber 58 J Breiteſtr 21
Der Schneidermſtr Karl Müller 59 J Gr Ulrichſtr Des
Handarb Wilhelm Hänert Ehefrau Henriette geb Hänert 54
Dryanderſtr 285 Der Oekonom Ludwig Püſchel 74
Freudenplan Der frühere Heilgehilſe Heinrich Matthias

67 J Städt Siechenhaus Die Wittwe Henriette Hennrich
geb Bettmann 83 J Steinweg 16 Der Zimmerman Friedr
Riß 40 J Weingärten 35

Standesanmt Giebichenſtein
Meldungen vom 7 bis 10 Jan 1893

Aufgeboten Der Drechsler C F O Schwarz und P A
Schiebel Wittekindſtr 35

Geboren Dem Handelsmann A C Schneider ein S Vöck
ſtraße Dem Fabrikſchmied G W Wengel ein S Trothger
ſtraße 16 Dem Schloſſer C A Vetter eine T Advokaten
ſtraße 17 Dem Maurer F E Dähne ein S Hoheſtr 15
Dem Arbeiter A F P Kloppe ein S Adolfſtr 10 Dem
Fabrikarb C C Kitzing eine T Gr Brunnenſtr 20
u Frltogven Des Maler C Nagel 2 J 9 T Auguſt

raße 11

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 10 bis 11 Januar

Stadt Hamburg Rittergnlsbeſ Dr Koczalsti m Familie a Wa ſchan
Schirmer a Nenhaus Landwirth Behm a Hoym Direktor Schaede a Zeitz
Baron v Witzleben a Schloß Goſeck Fabritant Kiderlen a Bordeaux Frau
Fabrikbeſ Müller u Frau Brumme a Magdeburg Jngenienre Nordmann u
Buſſe a Berlin Hauptmann Hartel a Bukareſt stud jur Ehrlich a Jena
Privatmann Spicker a Köln a/Rh Kaufleute Abrahamſohn Bonwitt Karger
Gericke David Reiwald Liebner n Noffte a Berlin Horn a Annaderg i S
Breiter a Wurzen Kreiß a Hangu Hennigk a Magdeburg Franke a Plauen
Hecker a Stuttgart Wagner a Lüdeck

Goldene Kugel Regiernngsrath Schmidt a Poſen Kommerzienrath
Brongier Privaidozent Dr R Simon u Verkehrs Jnſpektor Lechner a München
Rich Nebes a Melnick Drahota a Greiz Fabrikant Fröhlig a Grimſtade
Haſſe a Berlin Kaufleute Neumann a Mainz Uhlmann a nitz Lappe

a Wermelskirchen Wiedebein u Klinkiſch a Hamburg Beſteck a Hannover
Bauerſchäſer a Quedlinburg Schwarze a Leipzig Junghaus u Fr Wüſt a
Dresden Offermann a Kreſeld Freitag u Arnold a Berlin Lippmann a
Magdeburg Hoberg a Worms

Continental Hotel Leiſtuer Fahdrikbeſ Brückner a Halle a/S
Jnſpektor Schwabe a Halberſtadt Prakt Arzt Dr Nattinof a Breslau
Hotelbeſ Hochheim a Hildburghanſen Prwatmann Buſſe u Jngenlenr Büchler
a Berlin brikant Hoppe a Wittgendorf Reiſender Gickenwirth a Aner
bach i V rem Lieut d R Waſſerthal a Arnſtadt Kaufleute Haan a
Dresden Schwarzſchild a Kaſſel Zepler Sachs Mendelſohn u Hamburger a

Berlin Raſt a Schweningen Keller u Naggatz a Leipzig Lewinſon uLöwenthal a Frankfurt a M Claußen a Chemnitz Meyer a Erfurt Poſſel
burg a Hamburg Winter a Mainz Helmig a Bingen a/Rh Midas u
Mardelleur a Fürth B Saner a Braunſchweig Aßmann a Magdeburg
Ackermann a Eſchwege Schweriner a Stetiin

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Thealerleitung

Mittwoch 11 Jan Die Puppenfee Der Troms
peter von Säkkingen

Donnerstag 12 Jan Der Probepfeil
Freitag 13 Jan Die Puppenfee Joſef n ſeine

Brüder
Sonnabend 14 Jan Emilia Galotti
Sonntag 15 Jan Fauſt

Answärtige Theater
Donnerstag den 12 Januar

Magdeburg St Th Wildſchütz
Leipzig Nenes Theater Die r in der man ſich lange

weilt
lltes Theater Der VogelhäudlerWelm ar Cire Das Glöckchen des Exremiteun

sind die Preiso in den Abtheilungen fürDamen Contection w Kleiderstoſſe o Lewinm
von Nouem bedeutend ermässigt worden Peste anerkannt niedrigste Preise alle Saole Marktplatz



Bei unſerer dies
jährigen Inventur

Knaben mucd ädchorrn Belkkeifcdunge
Weiss waaren ſowie W äsche Gegenständen für Herren Damen und Kinder

große Poſten herabgeſetzt und ſtellen dieſelben zu außerordentlich niedrigen Preiſen zum Verkauf
Unſere Schanfenfter in welchen alle Gegenſtände mit Preiſen verſehen ſind empfehlen wir geneigter Beachtung

LSeod el e 105 Teoipeigoretr 105

haben wir in ſämmtlichen Abtheilungen
unſeres Lagers von

e

e5 e v mw ehlkot t agtenreizrh x ittaizschoer z hof ſönren pRoBE D In IIallee er n n Kurza bnigtefh Seilens derr ſt 5950 tfy m a Conto

e S e Aaler Büchert e fel iner Jan e übere en heran 519er Ans EE Okim a in den heben e eher als
J W H Martels e 73 ZWcishfen2 sogar in i gedensfefender A P 0 t h e Kk e Cladden

S Lataerh IIauptund Cassa

Zu haben in der Erpedition der Saalezeitung S 7 y eden Numeriernng s Aug el Sder S S3 S W len gelPrigerſtr 23Grundſtücke der Stadt Halle g 3
vom 1 Jannar 1893 ab

feſtgeſtellt von der Polizei Verwaltung
W 50 Pfennige

Meinen werthen Kunden nna Freunden hiermit die ergebene Anzeige S

dass ich vom heutigen Tage ab mein

Ravir
rerbunden mit Iandlung feiner Parfünferi jen

Steinstrasse 61 nach

II Steht rass e
gegenüber dem Hallesehen Bankverein von Kulisch E
Kaempf V verlegt habe

Indem ich für das mir im alten Geschäft in so reichem Maase ge
schenkte Vertranen und Wobbhwollen verbindlichst danke bitte ich mir
dasselbe auch im neuen Lokale gütigst bewahren zu wollen und werde ich
auch fernerhin bemüht bleiben durch prompte und gewissenhafte
Bedienung meine geschätzte Kundschaft zufrieden zu setellen

Mein zweites Geschäſt in der Rannischenstr 12
welches ich hiermit
bringe wird in unver änderter Weise weiter betrieben
zeitig mache ich bekannt dass ich

Hühneraugen
jederzeit in und ausser dem Hause sachkundig schneide worüber mir em
pfehlende Anerkennungen hoher Herrschaften zur Seite stehen

Hochachtungsvoll

Ort Vruhnert

von Gr

in empfehlende ErinnerungGloicu

Kl Steinstr 4 und
Rannischestr 1I2

Wanda Vriecddriüch s
Industrie Schule Germarſtraße 2

1 und 15 des Monats beginnen neue Kurſe in
Kunſthandarbeit arg Schneidern Maſchinenähen

und Wäſchezuſchneiden
Mittwoch und Sonnabend Nachm Extrakurſe für Kinder

Vorſteherin W eamela Vräedrich
D iüfte e und Jnduſtrie

Ruhmeshallen Lotterie
26996 Gewinne i W 750 000 Mark

Hauptgew 50 000 2 x 20000 3 10000 Mk ete
I Zieh 17 u 18 Jan Für beide Zieh giltigT

7 u I8 MIai ſ empfehle und versende ichGriginaſloose à l Il Looso 10 M
30 Pfg

e Berlin CDeäun an ch C W Neue Promenade 4
h Telegr Adr Gewinnstelie Berlin
t krüftige Flanell n Klrider Tamas

W verkaufe um damit zu ränmen zum SelbſtkoſterI Wehr Leipzigerſtraße 73 wreis

Schweiger uſe belegte und Degrreletbei eiz kleiner Quantitäten Preis Ermäßigung

W E a Halle aGr mirichſtraßſe 24

ſinventur Ausverſanf
Kleiderstoffe Mäntel Jackets Räder Leinen waarenWortise J e Gardinen Topvieb Tischdeoken Möbelstoffe o

Privir u IHaarychneidegeschäſt

P größeren Confumenten auch

n

Damen Nun

la
c S

e

e Gr Steinstr II
Ein beere

ſowie alle anderen Sorten

Fl a m e d ezum Füllen der Pfannkuchen ſind in gröſzeren Poſten abzulaſſen
Conditorei und Frunht Conſerven Fabrik R

Otto Blau Gr Ulrichſtraße 57
Täglich frische IIolländ Austern

keiste Pasanenhähne fette Drescdener Gänse Pfund 70 Pfg
Hascihühner P acht olle Enten Hähnenhen und Kücken

echt franz Poularden ungar Puter und Capaunen
franz frische Trüſfeln Kopfsalat u Racies engl Sellery

grüne Pomer anzen Manédlarinen Apſeisinen
Blüthenhonig in Gläsern Pfund 1 Mh

Gr Gebr Zorn eJ Vadiſche WeinenGebr See Weingrohhandlung
Prämiirt auf fämmaitchln beſchickten Ausſtellungen

Patentkellerei ſeit 1876

Wir offeriren hierdurch da nicht reifen laſſen
Weiss weine

S Kaiſerſtühler angenehmer Tiſchwein à 40
Markgrüäfler feiner Tafelwein à 60Ortenauer do ſehr kräftig à 65
Durbacher feurig prickelnd u bonquetreich 80

Roihweine
N Kaiſferſtühler mild und angenehm à 70Zeller Erſatz für kleine Boxdeaux 100Affenthaler desgleichen ſehr gerbſtoffhaltig à 110

Preis per Liter ohne Faß ab Lahr
Transportgebinde leihweiſe von 50 bis 600 Liter Gehalt

Garantie für reine Tranbenweine
NB S Preisliſten un ſtehen auf Verlangen zu Dienſten

feſten Preiſen

Für den Anzeigenlheil verantworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

geſucht

2 tTheater Tricots
W in großartigſter Auswahl
z zu billigſten Preiſen

einpſiehlt

Julius Pacher
geipgiß ehe 12/13

Ecke Kl Sandberg

Heute iſt wieder eine große Parthie

Wachstuch Reſter
für große und kleine Tiſche paſſend
in reizenden hellen und dunklen
Muſtern von der Fabrik

eſter für Küchentiſche paſſend1 Meter lang 50 Pfg ver Stück
Günſtige Gelegenheit für

Wiederverkänfer

Hugo Nehab
Speeialgeſchäft f Gummiwaaren

Wachstuch und Linolenu
SG Gr Alrichſtr 26
geradeüber dem Le Schiffchen

Verbaudwatteu BDinden Zeiins
Kleinschm

Franz Billard mit vollem Zub
Pianiuv gnt erhalten
Regulator
großer Buffetſchrank

billig zu verkaufen Zu erfragen in der
Expedition dieſer Zeitung 13

Rennſchlitten
Anmeldungen

Halle Mansfelderſtraſze 46
Briefmarkenh W Schmeil Steinw 1

Ein zu kaufen
Gr Parthie Böttcherwaaren billig

zu verkaufen Albrechtſtraße 23

Oel Raffinerie
Die complette Einrichtung einer

ſolchen iſt ſehr preiswerth zu erwerben
Reflektanten wollen ihre Adr in der
Expedition dieſer Zeitung bis 5 Jan
niederlegen unter 51 C

bis zum 209 d M zu ermäßigten rummer

Benjamin
23 Gr Ulrichſtr 23

Mit 2 Beiblättern

h
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